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	Leistungsverzeichnis Glas- und Fensterreinigung



1. Leistungsbeschreibung der Reinigung von Fenstern, Glas und 
    Rahmenwerk 

Die Fenster-, Glas- und Rahmenreinigung umfaßt die beiderseitige fach​männische Reinigung aller Fassadenfenster, Oberlichter, Rahmenloser Verglasung und Kuppeln (auch wenn diese aus Plexiglas bestehen), Innen-Oberlichter und der Glastüren.

Für die Entfernung von besonderen Verschmutzungen wie z.B. Tesafilmreste, Farbspritzer in geringem Umfang und dergleichen wird keine besondere Vergütung gezahlt. Darüber hinausgehender Mehraufwand muss vorab angemeldet und vom Auftraggeber genehmigt werden. Nachträglich geltend gemachte Kosten können nicht
anerkannt werden.

Die Arbeiten sind einwandfrei, ohne Streifen, Ränder, Läufer, Wasserflecken und dergleichen durchzuführen. Sie beinhalten die gründliche Reinigung des Rahmens, der Fenster-/Türflügel (einschl. Scharniere, Türbänder, Griffe, Beschläge und Blenden), des inneren Rahmenprofils (Falze, Dichtungen, Schließmechanismen etc.) und der Fensterbänke innen und außen einschl. Leibungsverkleidungen. 
Die Innenbereiche des Rahmenprofils sind stets in einem ersten Arbeitsschritt von Grobverschmutzungen (Sand etc.) zu reinigen (ggf. abzusaugen) bevor die  Reinigung fortgesetzt wird.

Zur Rahmenreinigung gehören auch die Jalousienkästen, Regenschutzschienen u. dergleichen.
Eloxierte Aluminiumrahmen bzw. - Verkleidungen und - Simse sind mit geeigneten Konservierungsmitteln gegen Verwitterung und Korrosion zu schützen und ggf. zu polieren. 
Fensterbänke aus Stein sind abzukehren. Spinnweben sind von den Leibungsbereichen, Wand- und Deckenanschlüssen der Fensteranlagen zu entfernen.
Zu den Fensterbänken gehören auch an bis zum Boden reichenden Verglasungen vorzufindende Sockel, Friese, Konsolen und dergleichen. 
Verschmutzungen, die bei der Glasreinigung auf Fensterbänken oder Bodenbelägen
entstehen, sind durch den Auftragnehmer zu seinen Lasten zu beseitigen.

Die Fenster-, Glas- und Rahmenreinigung ist i.d.R. 1 x jährlich durchzuführen und mit dem Auftraggeber rechtzeitig abzustimmen.
Die Arbeiten sind bauabschnittsweise nach Vorgabe des Auftraggebers ohne Unterbrechung (außer Samstage und Sonntage) mindestens halbtägig durchzuführen. Die Arbeiten werden täglich vom Beauftragten des Auftraggebers kontrolliert. Die dabei festgestellten Mängel sind noch am gleichen Tage, spätestens am nächsten Tage, falls dieser ein arbeitsfreier Tag ist, noch am gleichen Tage zu beseitigen. Nach Beseitigung dieser Mängel können die Arbeiten fortge​setzt werden.

Sollte auch die Nachreinigung nicht zufriedenstellend sein, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, die Fertig​stellung der Arbeiten auf Kosten des Auftragnehmers einem anderen Unternehmen zu übertragen.

Die Arbeiten sind so zügig durchzuführen, daß pro 500 qm Fensterfläche nicht mehr als ein Arbeitstag benötigt wird.
Die Abnahme der Arbeiten erfolgt bauabschnittsweise.

Der Bieter/ Auftragnehmer hat sich vor Ausführung der Reinigungsarbeiten ausreichende Kenntnis zu verschaffen über die technischen Anforderungen und die baulichen Gegebenheiten in den Reinigungsobjekten.
Kosten für Steiger bzw. alternative Höhenreinigungsgeräte (z.B. wasserführende Stangen-Systeme) sind bereits zum Angebotszeitpunkt einzupreisen.
Die nachträgliche Anerkennung von Mehrkosten aufgrund mangelnder Ortskenntnis ist
generell ausgeschlossen.

Die berufsgenossenschaftlichen Vorschriften (BGV) zur Unfallverhütung sowie die einschlägigen DIN – Normen zur Betriebsicherheitsverordnung sind einzuhalten.

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten eine Gefährdungsbeurteilung gem. § 5 ArbSchG einschl. des Notfallplans vorzulegen.
Der Auftragnehmer hat vor Beginn der Arbeiten dem Auftraggeber nachzuweisen, dass seine Mitarbeiter die jährlich zu wiederholende Unterweisung in die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften erhalten haben. 
In die Ergebnisse der Gefährdungsbeurteilung einschl. des Notfallplans sind die Mitarbeiter ebenfalls einzuweisen. Dazu gehört, dass der Auftragnehmer geeignete Maßnahmen zur Absturzsicherung ergreifen muss und dies dem Auftraggeber gegenüber vor Beginn dazulegen hat. 


Die Arbeiten sind stets von einer sachkundigen Person zu überwachen (Qualifikationsnachweis gem. Angebot).

Nach erfolgter Reinigung und Abnahme ist eine Rechnung in zwei​facher Ausfertigung objektweise zu stellen.

Den Rechnungen sind die von einem Hausmeister bzw. Vertreter des Auftraggebers unterschriebenen Abnahmebescheinigungen beizufügen.
2. Massenverzeichnis Glas- und Fensterflächen
Die Gesamtflächen sind objektweise im Kalkulationsschema zur 
Ausschreibung aufgeführt.
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